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Lehrstuhl an einer US-amerikanischen Univer

sität innehat.

Mag. Anselm Wagner, Institut für Kunstge

schichte, Denkmalpflege und Industriearchäo

logie der TU, Karlsplatz 13/257, A-1040 Wien

Stipendium des Freistaates Sachsen am 

Zentralinstitut

Am Münchner Zentralinstitut ist ab 1. August 

1998 die Stipendiatenstelle des Freistaates 

Sachsen wiederzubesetzen. Das Stipendium 

dient der Durchführung eines größeren For

schungsvorhabens mit dem Ziel der Promo

tion (insbesondere aus dem Bereich der neue

ren und zeitgenössischen Kunst) und ist an 

einen Aufenthalt am Zentralinstitut gebun

den. Aktive Teilnahme an den wissenschaftli

chen Veranstaltungen des Zentralinstituts 

wird erwartet.

Bewerber sollten an einer sächsischen Universität einen 

ersten beruflichsqualifizierenden Abschluß im Fach 

Kunstgeschichte absolviert haben. Das Stipendium 

bemißt sich nach den Grundsätzen des Sächsischen 

Graduiertengesetzes. Die Laufzeit beträgt ein Jahr, in 

begründeten Fällen ist eine Verlängerung um ein weite

res Jahr möglich.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und 

einer maximal vierseitigen Darlegung des For

schungsvorhabens werden bis zum 15.6.1998 

erbeten an den Vertrauensdozenten des Frei

staates Sachsen, Prof. Dr. Heinrich Magirius, 

per Adresse: Zentralinstitut für Kunstge

schichte, Meiserstr. 10, 80333 München

Die Autoren dieses Heftes

Bettina Gockel, Staatl. Kunstsammlungen 

Dresden, Galerie Neue Meister, Albertinum, 

Georg-Treu-Platz 2, 01067 Dresden

Prof. Dr. Adrian von Buttlar, Kunsthistori

sches Institut der Universität, 24098 Kiel

Dr. Liane Burkhardt, Fehrbelliner Str. 27, 

10 n 9 Berlin

Annelies Amberger M.A., Zentralinstitut für 

Kunstgeschichte, Meiserstr. 10, 80333 München 

Dr. Dietrich Erben, Neunkirchenstr. 5, 8 6161 

Augsburg

PD Dr. Barbara Lange, Kunsthistorisches In

stitut der Universität, 24098 Kiel

Prof. Dr. Manfred Klinkott, Institut für Bau

geschichte der Universität (TH), Englerstr. 7, 

76128 Karlsruhe
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